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Der Terrorismus, die letzte Waffe ?  
 

 Der Terroranschlag vom 11. September 2001 zeigt die 
Nutzlosigkeit jeglicher statischer Verteidigung. Von nun an 
können eine handvoll Menschen, die bereit sind für ihre Sache 
in den Tod zu gehen, nur mit weniger Bewaffnung genauso 
große Schäden anrichten wie eine Interkontinentalrakete. 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 Gegen so eine Art von Bedrohung ist die klassische 
Verteidigung machtlos. Der vom amerikanischen Präsidenten 
George W. Busch im Jahre 2001 begonnene „Kampf gegen 
den Terrorismus“ ist weit davon entfernt die terroristischen 
Gruppen in die Knie zu zwingen. Im Gegenteil wurden diese 
bestärkt und die Attentate häufen sich, anstatt zu sinken.  
Gegen solche terroristischen Anschläge gibt es heute keinen 
hinreichenden Schutz. Man kann sich also die Frage stellen, ob 
der Terrorismus nicht vielleicht die allerletzte Waffe ist? 
    
 
 
 

 
 


